
OKJA OUT OF THE BOX 
OKJA ON LINE 
„digitales JUZ“

https://www.instagram.com/juz_gleis3/



Welche Bedürfnisse haben Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene in Zeiten wie diesen?

Auftrag der OKJA ist es, die Angebote der 

OKJA an den Interessen und Bedürfnissen der 

jungen Menschen zu orientieren. In Zeiten von 

Ausgangsbeschränkungen und Social

Distancing gibt es einen großen Wunsch und 

Bedarf nach:

→Gemeinschaft

→Austausch

→alltagsnahe Beratung

→#Coronakoller/gegenlangeweile
/ichflippaus/isolationsinspiration



Fragestellungen und Herausforderungen

Die Einrichtungen der OKJA sind geschlossen. Jugendliche und junge Erwachsene sind 

meistens weiterhin gut über die Sozialen Medien zu erreichen. Die Zielgruppe der Kinder kann 

überwiegend nur über die Eltern erreicht werden.

• Welche Kanäle können aktiv geschaffen werden, um mit den Besucher*innen 

weiterhin in Kontakt zu bleiben?

• Beziehungsarbeit leisten ohne direkten Kontakt? Wie kann das ausschauen? 

• Wie kann es weiterhin gelingen den jungen Menschen eine niedrigschwellige 

alltagsnahe Beratungsinstanz anzubieten?

• Das „virtuelle JUZ“ – wie kann es gelingen und zeitnah aufgebaut werden?

• Wie können päd. Fachkräfte ohne digitale Affinität unterstützt werden?



OKJA OUT OF THE BOX
OKJA ON LINE „digitales JUZ“

Die Prinzipien der OKJA prägen 
auch in dieser Zeit die Haltung 
und Arbeitsweise: 

→Freiwilligkeit

→Niederschwelligkeit

→Offenheit und Wertschätzung

→Beteiligung und Teilhabe

→Empowerment

Die primäre Zielgruppe, auf die 
sich im ersten Schritt konzentriert 
wird, sind die jeweiligen 
Besucher*innen der 
Einrichtungen. 

Hier kann das virtuelle Angebot 
zuerst platziert und erprobt 
werden und sich dann durch die 
Besucher*innen selbst oder 
öffentlichkeitswirksame 
Maßnahmen verbreitet werden. 



OKJA OUT OF THE BOX
OKJA ON LINE „digitales JUZ“
Treffpunkt / Kontaktmöglichkeit

• Niederschwellig und freiwillig

• Offen für jeden der den Zugang kennt und über 
die technischen Gegebenheiten verfügt

• Raum zum Ratschen und austauschen

• Gemeinschaft erleben  #dubistnichtallein
#wirsindda

Der virtuelle Raum: „wir stellen euch von … bis … 
einen virtuellen Raum zur Verfügung.

Alltagsnahe Beratung – ein Klick und ich 
bin da!

• per Mail

• Chat

• Telefon

• Videotelefonie

Die Besucher*innen können das Setting und den 
Gesprächspartner frei auswählen.

Virtuelle Räume für spezielle Angebote
• Bandübungsraum – gemeinsam online jammen

• Online zocken mit… – neue Spiele testen

• Quizduell mit…

• Sport mit…

• DIY mit …

• Ratschen mit…

• moderierte themenspezifische Foren

• Interessen der Jugendlichen aufgreifen

Den Besucher*innen können z.B. zu festen Zeiten 
virtuelle Räume oder Plattformen eröffnet sowie Video 
Tutorials angeboten werden. 



Ideen:

• Eigene Ideen

• Links zu schon 

bestehenden Seiten

• Link zu 

„ein Klick und ich bin da“

• Forum

wie geht ihr um mit …

• Tipps von den Kids 

für ihre Eltern sammeln

#mirgeht’sauchnichtgutdamit

#Isolationsinspirationen

https://www.instagram.com/juz_gleis3/



OKJA ON LINE - Tools

Tools/Seiten für Online-Brett-/Kartenspiele

• Steam: https://store.steampowered.com/ weltweit größte Spieleplattform für 

PC-Spiele. Auch viele Brettspielumsetzungen.

• TabletopSimulator: https://store.steampowered.com/app/286160/Tabletop_

Simulator/ Über Steam spielbar. Große Auswahl an Brettspielumsetzungen

• Brettspielewelt: https://m.brettspielwelt.de/ Deutsche Homepage mit 

zahlreichen Brettspielumsetzungen

• Boardgamearena: https://de.boardgamearena.com Ähnlich wie 

Brettspielewelt

• Tabletopia: https://tabletopia.com/ Ähnlich wie Tabletop-Simulator, aber 

ohne Steam nutzbar. Spieleauswahl richtig sich für allem an Vielspieler.

• Teamspeak - Über o.g. Seiten und Teamspeak – ohne Videochat

Ansprechpartner bei Fragen: 

Jürgen Weigert Postwaggon Baierbrunn

Tools für die Umsetzung des „digitalen JUZes“

• Discord

• Zoom

• Meet – Freifunk München Konferenzserver – Kostenlose, verschlüsselte 

Gruppenkonferenzen mit Audio, Video, Textchat und Bildschirmansicht / 

Präsentationen – nicht für den kommerziellen Handel https://meet.ffmuc.net/

• Microsoft Teams

Man muss sich nicht auf ein Tool festlegen, so schließt z.B. eine Nutzung von 

ZOOM oder Meet Discord nicht aus – beide können in Kombination sehr gut 

verwendet werden. Jedes Tool hat einen anderen Schwerpunkt.

https://store.steampowered.com/
https://store.steampowered.com/app/286160/Tabletop_Simulator/
https://m.brettspielwelt.de/
https://de.boardgamearena.com/
https://tabletopia.com/
https://meet.ffmuc.net/


Discord

• Video 1 : Übersicht über das Programm/warum 
eignet es sich so gut? 

https://www.youtube.com/watch?v=6IeiyL6gSFY&featur
e=youtu.be

• Video 2: Eine Schritt für Schritt Anleitung zur 
Einrichtung eines eigenen Jugendzentrums auf 
Discord

https://www.youtube.com/watch?v=BbREyru6RJc&feat
ure=youtu.be

Ansprechpartner bei Fragen: 

Mathias Rentsch – JKW Unterhaching

Discord ist eine App bzw. ein Programm zur Onlinekommunikation, das bisher vor allem im 

Gaming-Bereich benutzt wurde, aber auch von Youtuber*Innen um mit ihren Fans in 

Kontakt zu treten. Sie eignet sich erstaunlich gut um ein "Digitales Jugendzentrum" 

abzubilden

https://www.youtube.com/watch?v=6IeiyL6gSFY&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=BbREyru6RJc&feature=youtu.be


Zoom

Mit Zoom können online Meetings abgehalten werden. Es dient somit auch zur Erstellung eines 

virtuellen Raums für den Austausch und als virtueller Treffpunkt.

Kostenlose Version (bitte nicht verwenden):

• Ende der „Session“ nach 40 Minuten

• Bis zu 100 TN

• Gespräche können von allen Beteiligten aufgenommen 
werden 

Pro Version – 13,99 € im Monat:

• Ende der „Session“ nach 24 Std.

• Bis zu 100 TN

• Aktivieren und Deaktivieren von Aufzeichnungen, 
Verschlüsselung, Chat und Benachrichtigungen

• Die Benutzerverwaltung ermöglicht es Kontoinhabern 
und Administratoren ihre Benutzer zu verwalten, wie 
beispielsweise Hinzufügen, Löschen und Zuweisung 
von Rollen und erweiterten Funktionen.

Bsp. privates virtuelles Treffen mit Freundinnen



Zoom

Was ist möglich mit ZOOM?

• 1:1 Beratung mit Video

• „Sessions“ – jeder kann sich über einen LINK in eine 

bestehende Session einwählen und kann selbst wieder 

entscheiden die Session zu verlassen.

• Breakout Session – Während einer Session können sog. 

Breakoutrooms vom Host erstellt werden, d.h. wer will kann 

sich in kleineren Gruppen zusammenfinden – der Host kann 

sich jederzeit in diese Gruppe einklinken. Die 

Gruppenteilnehmer*innen können dem Host einen „Notruf“ 

schicken und sie können eigenständig die Gruppe wieder 

verlassen und kommen dann zur normalen Session wieder 

zurück. Allerdings werden die Breakout Sessions nirgends 

angezeigt – nur der Host weiß wie viele Breakoutsessions es 

gibt und wer sich in ihnen befindet.

• Chatten, Links teilen während der Sessions…

• Virtueller Background (man kann ein Foto des JUZ als 

Hintergrund verwenden)

Weitere Infos:

• Ein Teilnehmer muss kein Zoom Konto haben, um 
an einer Besprechung teilzunehmen. Teilnehmer 
können von einem Telefon, Desktop, Mobil- oder 
Tabletgerät an einer Besprechung teilnehmen.

• Alle Pläne lassen standardmäßig bis zu 100 
Teilnehmer bei jedes Meeting zu (bis zu 500 mit dem 
Add-on für große Meetings). Man kann eine 
unbegrenzte Anzahl an Besprechungen hosten, aber 
wenn man mehr als eine Besprechung gleichzeitig 
haben möchten, benötigt man zusätzliche 
Hostlizenzen.

• Zoom ist ein auf Abonnements basierter Service, 
d.h. das Abo verlängert sich jeden Monat oder jedes 
Jahr (je nachdem, welche Laufzeit gewählt wird). 
Man kann das Abonnement



Meet

Was ist Meet

• Meet – Freifunk München Konferenzserver

• Münchner Initiative: Videokonferenzen für alle 

• https://meet.ffmuc.net/

• Lerngruppen, Familienplausch oder 

Arbeitsmeeting - vieles muss in Zeiten von 

Corona als Videokonferenz stattfinden. Damit 

daran alle teilhaben können, hat die Initiative 

"Freifunk München" einen simplen und 

kostenlosen Dienst eingerichtet.

Weitere Infos:

• Tutorial – alle Schritte nachvollziehbar erklärt: 
https://ffmuc.net/wiki/doku.php?id=knb:meet

https://meet.ffmuc.net/
https://ffmuc.net/wiki/doku.php?id=knb:meet


Microsoft Teams

Viele Kinder und Jugendliche haben 
Microsoft Teams für den digitalen 
Unterricht über die Schule bereits 
aktiviert. 

Über Microsoft Teams kann 
gechattet und Videokonferenzen 
organisiert werden. 

An Videokonferenzen kann man 
sogar über den Browser teilnehmen, 
ohne sich registrieren zu müssen. 

Weitere Infos:

• https://products.office.com/de-de/microsoft-
teams/group-chat-software?market=de

• Für Bildungseinrichtungen derzeit kostenfrei, ob 
Einrichtungen der Jugendarbeit dieses Angebot 
ebenfalls nutzen können müsste geklärt werden.

https://products.office.com/de-de/microsoft-teams/group-chat-software?market=de


#datenschutzallgemein

- Messengerdienste sollten überwiegend als Angebot für Informationen, weniger als 

Kommunikationsplattform für persönliche Gespräche, genutzt werden. 

- Tipps, Ideen etc. über Messengerdienste posten – aber keine Diskussionen oder Probleme über diesen 

Kanal behandeln (insbesondere in Gruppenchats). 

- Es sollte sich niemand gezwungen fühlen, einen bestimmten Dienst nutzen zu müssen, um mit den päd. 

Fachkräften in Kontakt zu bleiben – mehrere Kanäle sollen somit weiterhin angeboten werden. 

- Die Eltern oder Erziehungsberechtigten sind in aller ersten Linie dafür verantwortlich, bei welchen 

Diensten sich ihre Kinder anmelden.

- Die Jugendarbeit muss sich die Frage stellen: Ist die Datenverarbeitung überhaupt zulässig (dürfen wir 

die Daten, die wir verarbeiten, überhaupt verarbeiten) In der Regel ist sie zulässig (gedeckt u.a. durch 

die Satzung des BJR, das SGB etc.) 

In dieser Ausnahmesituation (Coronazeit) sollte die Jugendarbeit darauf bedacht sein aktiv Wege und 

Kanäle zu suchen, um mit den Besucher*innen weiterhin in Kontakt zu bleiben. Wie können in der jetzigen 

Situation kreative Ideen realisiert werden? Dennoch ist auf o.g. Punkte besonders zu achten und die 

Besucher*innen auf die Datenschutzbestimmungen des jeweiligen Tools hinzuweisen. 



#datenschutzdiscord
Unterliegt dem Privacy Shield, d.h. ein angemessenes Datenschutzniveau wird 

gewährleistet, ist also quasi so, als würden die Server in Europa stehen. 

Nichtsdestotrotz, wer sich anmeldet stimmt folgendem zu: Discord erfasst persönliche 

Daten, wie zum Beispiel die E-Mail-Adresse, die IP-Adresse, VOIP(Internettelefonie)-Daten, 

Bilder und Nachrichten, aber auch andere Daten von Aktivitäten, die innerhalb der Chats und 

des Dienstes stattfinden. Diese Informationen werden gespeichert und können an Dritte 

weitergegeben werden. 

Die gesammelten Informationen werden zudem für Nachforschungen in Bezug auf 

Interessen und Verhaltensweisen der Kunden benutzt und mit den Tochtergesellschaften und 

anderen Geschäftspartnern geteilt. Wer seinen Discord-Account mit anderen sozialen 

Netzwerken wie Facebook oderTwitter verbunden hat, erlaubt Discord auch von diesen 

Konten Daten zu sammeln. Sollte es bei Discord zu einem Unternehmensverkauf oder einer 

Auflösung kommen, können die gesammelten Daten ebenfalls in die übertragenen 

Vermögenswerte mit einbezogen werden. Es besteht aber die Möglichkeit, eine Kopie der 

persönlichen Daten, die Discord gespeichert hat anzufordern.



#datenschutzdiscord

Generell gelten die Datenschutzbestimmungen von Discord. Bitte lies Dir diese aufmerksam durch. 

Wenn Du nicht damit einverstanden bist, dann nutze diesen Dienst bitte nicht.

Du kannst uns auch über folgende Kanäle erreichen: E-Mail, Telefon, Facebook, Instagram, etc.

Hier der Link zu den Nutzungsbdingungen von Discord

Hier der Link zum Leitfaden für Eltern

Als EXTRA: Kurzfassung der Datenschutzerklärung in leichter Sprache?

Personenbezogene Daten

Das Juze nutzt lediglich den Dienst der Plattform Discord. 

Was die Speicherung von personenbezogenen Daten angeht, informiert euch bitte bei Discord.

Generell weisen wir darauf hin: Überlegt euch gut, was ihr von euch preisgeben wollt.

https://discordapp.com/terms
https://blog.discordapp.com/parents-guide-to-discord-c77d91793e9c


#digitalesJUZEregeln

Folgende Regeln gelten:

- dieses digitale Juze wird moderiert und betreut.

- Zu unseren „Öffnungszeiten“ sind immer Mitarbeiter*innen online, an die ihr euch wenden könnt.

- Wenn euch etwas komisch vorkommt, könnt ihr euch immer an einen unserer Mitarbeiter*innen wenden.

- Jeder, der ins Juze rein will, wird einmal von einem*einer Mitarbeiter*in per Videochat überprüft. Damit wir 

sichergehen können, dass hier nur echte Jugendliche drin sind.

- Außerhalb der Öffnungszeiten sind alle Chatfunktionen deaktiviert. Da gibt es hier nichts zu sehen.

- Kein Platz für Rassismus, Hetze und Homophobie

- Wer sich nicht an die Regeln hält, wird aus dem Juze entfernt



#Wirsindfüreuchda Plakatvorlagen



#jugendarbeithältzusammen

Die BAG OKJE hat aus aktuellem Anlass entschieden, die Ausgabe 01/2019 der Zeitschrift „Offene Jugendarbeit“ zum 

Thema „Digitale Jugendarbeit“ kostenlosen zur Verfügung zu stellen. 

https://www.offene-jugendarbeit.net/pdf/OJA_01_2019.pdf

Außerdem gibt zwei Informationsplattform der BAG OKJE mit vielen Tipps und Infos Rund um OKJA ON LINE

https://www.offene-jugendarbeit.net/index.php/okja-in-corona-zeiten/okja-in-coronazeiten

https://www.offene-jugendarbeit.net/index.php/okja-in-corona-zeiten/auswirkungen-coronakrise

Auch der BJR hat Informationen für diese Zeit zusammengestellt

https://www.bjr.de/index.php?id=1551

Der DBJR Vorstand hat die POSITION „Gemeinsame Herausforderungen der Kinder- und #Jugendarbeit in Krisenzeiten“ 
beschlossen. https://www.dbjr.de/artikel/gemeinsame-herausforderungen-der-kinder-und-jugendarbeit-in-krisenzeiten/

KJR Intern: 

Teams / Jugendarbeit Digital / Jugendzentrum online

Teams / Jugendarbeit Digital / Beratung digital

Teams / Jugendarbeit Digital / Datenschutz

Hier werden laufend Inhalte aktualisiert und in den „Wikis“ neue Tipps, Ideen und Informationen bereit gestellt

https://www.offene-jugendarbeit.net/pdf/OJA_01_2019.pdf
https://www.offene-jugendarbeit.net/index.php/okja-in-corona-zeiten/okja-in-coronazeiten
http://web.benchurl.com/c/l?u=A278291&e=1020153&c=D80F9&t=0&l=&email=ASkhMfG6Ir2c0%2BBZHy1QCS%2BEclAfg8Os&seq=1
https://www.bjr.de/index.php?id=1551
https://www.dbjr.de/artikel/gemeinsame-herausforderungen-der-kinder-und-jugendarbeit-in-krisenzeiten/


#ichbinfüreuchda


